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Ein Projekt  

des Schleswig-Holsteinischen Fußballverbandes 

(SHFV) 

zur Gewaltprävention und Integration 

 

und der 
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Ausgangssituation: 

 

• Zunahme gewalttätiger Ausschreitungen 

während und nach Fußballspielen in allen 

Bereichen des SHFV seit 2004. 

• Häufig sind diese Ausschreitungen mit 

fremdenfeindlichen Tendenzen verbunden.  
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Nur ein Problem des Fußballs? 
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Zielgruppen des Projektes 

• Spieler 

• Schüler 

• Trainer 

• Schiedsrichter 

• Vereins- und Verbandsverantwortliche 

• Zuschauer/Fans 

• Eltern 

• Presse- und Medienvertreter 

• Stadtvertreter, Kommunal- und Landespolitiker  
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Projektbereiche „SH kickt fair“ 

Wissenschaftliche Dokumentation und Analyse: 

 

Wissenschaftliche Erstellung eines umfassenden 

Lagebildes zur Erfassung  aller relevanten Gewalt-, 

Rassismus- und Diskriminierungsdelikte (Wer, Wann, 

Wo, Warum, Wie, gegen Wen) 

 

Enge Zusammenarbeit mit dem DFB und der Polizei 

 (Aufbau eines effektiven Meldesystems der Kreis-, 

Bezirks- und Verbandssportgerichte) 
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Projektbereiche „SH kickt fair“ 

Informationsveranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit 

 

 Projektpräsentationen, themenspezifische Vorträge, 
Medienarbeit und Informationsstände:  

 a) zur Sensibilisierung der Öffentlichkeit für die 
Notwendigkeit unserer Arbeit 

 b) zur Gewinnung ehrenamtlicher Unterstützung 

 c) zum Aufbau verbandsinterner und –externer 
Netzwerke 

 

Projektpräsentationen/Vorträge/Fair Play Turniere 

Zeitungsartikel, Radio und Fernsehen 

Internauftritt SHFV und KFV 

Flyer/Poster/Aktion Vereinszeitungen/Film/T-Shirts 

Weitere Symbolische Aktionen (z.B. rote Karte für Eltern) 
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Projektbereiche „SH kickt fair“ 

 Aufbau verbandsinterner Projektstrukturen und 

Qualifizierungsmaßnahmen für Multiplikatoren 

 

Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen auf 

Verbands- und Kreisebene – Inhaltliche 

Abstimmung der Maßnahmen 

 

 a) Kooperation Schiedsrichter 

 b) Kooperation Lehrwarte 

     d) Arbeitsgruppe Integration 

 

 

Berufung von Beauftragten „Schleswig-Holstein 

kickt fair“ als Ansprechpartner, Experten und 

Mitarbeiter „vor Ort“ 

Qualifizierungsmaßnahmen in allen Bereichen 
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 Konsequentes sport- und 

strafgerichtliches 

Vorgehen/Einführung von 

Bewährungsstrafen (alternative 

Sanktionsmaßnahmen) in die 

juristische Praxis 

Umsetzung § 9 der Rechts- und 

Verfahrensordnung des DFB 

Einführung von Bewährungsstrafen 

 Besondere Pflichten: Kostenlose 

Schlichtungsgespräche und 

Konflikttraining durchgeführt von SHFV - 

Teams 

Unterstützungsangebot in Konfliktfällen  

     Kreise/Vereine/Spieler  

 

Projektbereiche „SH kickt fair“ 
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„Fair Play Turniere“ –Fair Play Cup der  

Stadtwerke Norderstedt 

• Sensibilisierung für Spieler, 
Trainer, Zuschauer und Eltern 
 

• Spiele ohne Schiedsrichter 
 

• Kreativbeiträge zum Thema 
„Fair Play“ 
 

• Ansatz: Schulturnier 
 

• Personelle Begleitung 
(Eröffnung/Ansprache) 
 

• Jedes Jahr seit 2007 über 200 
Mädchen- und Jungen 
nehmen am Fair Play 

 Cup der Stadtwerke 
Norderstedt 

 teil. Seit 2014 Beach-Cup! 
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Impressionen 2007 bis 2011  
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Seit 2014 Beach-Soccer-Fair-Play-Cup im Arriba 
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 Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit und Unterstützung! 
                       



16 

Kontakt: 

 

Dr. Tim Cassel 

Projektleiter „SH kickt fair“ 

Schleswig-Holsteinischer Fußballverband 

Winterbeker Weg 49 

24114 Kiel 

Tel. 0431-6486-257 

Mail: t.cassel@shfv-kiel.de 


